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Antrag für eine Bewilligung für die Anwendung im Einzelfall 
Rechtsgrundlage: VKF-Brandschutzvorschriften 2015, in Kraft seit 1. Januar 2015, insbesondere VKF-Brandschutznorm Art. 14-16. 
 

 

Angaben zum Gebäude 
 

Gemeinde       

Gebäude-Nr. (bei Neubauten genügt Parz.-Nr.)       Parzellen-Nr.       

Bauteil oder  
Anlage-Einbau in:  Neubau  bestehendes Gebäude 

Bauart des Gebäudes Wände:       Decke:       

 
 
 

Angaben zum Gebäudeeigentümer/Bauherr 
 

Gebäudeeigentümer 
(Name/Vorname)       

       

Strasse       

PLZ/Ort       

 
 

Antragssteller       

Adresse/Ort       

 
 

Rechnungsadresse für 
die Einzelzulassung       

Adresse/Ort       

 
 
 

Änderungsantrag 
 
 

Stichwortartige Auf-
listung der vorgese-
henen Änderungen 

      

      

      

      

      

      

      

Stückzahl       
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Erforderliche Unterlagen 

Für die Bewilligung einer Anwendung im Einzelfall sind zwingend folgende Unterlagen max. im A4-Format 
einzureichen: 

Beilage-Nr. 
(Eintrag) 

Unterlagen 

Kopie der VKF-Brandschutzanwendung 

Unterlagen der auszuführenden Konstruktion. In diesen Unterlagen müssen alle 
Veränderungen, Anpassungen und allfällige kompensatorische Massnahmen gegenüber der 
VKF-Anerkennung dargestellt sein (VKF-anerkannte Konstruktion in schwarz, die Abweichungen in rot). 

Situations-, Grundriss- oder Lageplan mit Eintragung der Standorte des zu prüfenden Bauteils 

Schriftliche Stellungnahme des Systemhalters bezüglich der geplanten Abweichungen zur 
VKF-Anerkennung 

In den Planunterlagen nicht rot markierte Bereiche werden nicht beurteilt. 

Unterschrift des Antragsstellers 

Ort/Datum 

Entscheid 
Dieser Teil ist durch die Gebäudeversicherung Graubünden, Brandschutz, auszufüllen. 

Objektbezogene Anwendung im Einzelfall wird nicht bewilligt (siehe separate Verfügung). 

Objektbezogene Anwendung im Einzelfall wird ohne weitere Auflagen bewilligt. 

Objektbezogene Anwendung im Einzelfall wird mit nachfolgenden Auflagen bewilligt (siehe 
separate Verfügung). 

Auflagen bei der Erteilung der Bewilligung für die Anwendung im Einzelfall: 

 Diese Genehmigung gilt nur für das oben erwähnte Bauteil in obgenanntem Objekt und darf für andere
Anwendungen nicht verwendet werden. Sie gilt nicht als generelle Bewilligung.

Das Bauteil ist mit der VKF-Brandschutzanwendungsnummer und dem Zusatz „-E“ für die Anwendung im 
Einzelfall zu kennzeichnen. 

keine Verrechnung 

Rechnung stellen     CHF 

Visum Brandschutzexperte 

Ort/Datum 
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